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BUZIL-WERK Wagner GmbH & Co. KG

MIT SICHERHEIT PERFEKT SAUBER

1

Losen Schmutz 
aufnehmen, Mör-
tel, Gipsreste und 
Farbfl ecken manuell 
mit einer Spachtel 
entfernen.

Verschmutzung Verarbeitung Reinigungsgerät

STARKE VERSCHMUTZUNGEN  

wie Eiweiß, Öl- und Fett oder Speisereste 
wie z.B. Kaffee, Rotwein, etc., sowie Pfl ege-
mittel mit Indumaster® Strong IR 45 oder 
Perfekt G 440 entfernen

Reinigungslösung gleichmäßig auf den 
Boden auftragen und kurz einwirken 
lassen.
HINWEIS: Die Reinigungslösung darf 
nicht antrocknen

Den Belag mit der Einscheibenmaschine 
und blauem Pad grundreinigen.

 

Schmutzfl otte mit Wassersauger aufneh-
men, mit Wasser spülen.

 

Zementestriche bestehen aus Zement als Bindemit-
tel, mineralischen Zuschlägen, Wasser und ggf. hy-
draulischen Zusatzstoffen, Kunstharz, Bitumen und 
Farbpigmenten. Sie sind bedingt säure- und lösemit-
telbeständig. Es besteht eine Empfi ndlichkeit gegen 
Öle und Fette.

ZEMENTESTRICH BÖDEN

REINIGUNG

GRUNDREINIGUNG

Losen Schmutz 
aufnehmen, Mör-
tel, Gipsreste und 
Farbfl ecken manuell 
mit einer Spachtel 
entfernen.

Verschmutzung Verarbeitung Reinigungsgerät

STÄRKERE, ALKALISCH LÖSLICHE VER-
SCHMUTZUNGEN    

wie Eiweiß, Öl- und Fett oder Speisereste 
wie z.B. Kaffee, Rotwein, etc. durch eine 
Intensivreinigung mit Perfekt G 440, Indu-
master® Intensive IR 44 oder Indumaster® 
Universal IR 55 entfernen.

Reinigungslösung gleichmäßig auf den 
Boden auftragen und kurz einwirken 
lassen.

Mit der Einscheibenmaschine und rotem 
Pad reinigen.

 

Schmutzfl otte mit Wassersauger aufneh-
men, mit Wasser spülen.

 

INTENSIVREINIGUNG
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Die oben genannten Produkte stellen Beispiele einsetzbarer buzil-Produkte dar. Verträglichkeit des zu behandelnden Materials mit dem Reinigungs- oder Pfl egeprodukt immer zunächst 
an unauffälliger Stelle prüfen. Unsere Produkte sind nach den Angaben in unserer Technischen Produktinformation zu verwenden. Alle Datenblätter fi nden Sie im Internet unter
www.buzil.de. Bei Fragen steht Ihnen unsere Anwendungstechnik unter Tel. +49 8331 930-6, Fax +49 8331 930-883 oder awt@buzil.de sehr gerne zur Verfügung.
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Losen Schmutz 
aufnehmen, Mör-
tel, Gipsreste und 
Farbfl ecken manuell 
mit einer Spachtel 
entfernen.

Verschmutzung Verarbeitung Reinigungsgerät

GUMMIABRIEB

Zur Entfernung von Gummiabrieb eignet 
sich besonders der lösungsmittel-haltige 
Reiniger Indumaster® Forte IR 42 in der 1:1 
Verdünnung.

Das Produkt punktuell aufsprühen.

Den Belag mit der Einscheibenmaschine 
und geeignetem Pad scheuern.

Schmutzfl otte mit Wassersauger aufneh-
men, mit Wasser spülen.
HINWEIS: vor Verwendung bitte Material-
verträglichkeitstest durchführen!  

SPEZIALREINIGUNG

FORTSETZUNG: REINIGUNG VON ZEMENTESTRICH BÖDEN

Um ein optimales 
Reinigungsergebnis 
zu erzielen, sollten 
Wischbezüge mit 
Mikrofaseranteilen 
eingesetzt werden.

Verschmutzung Verarbeitung Reinigungsgerät

ORGANISCHE / ANORGANISCHE 
VERSCHMUTZUNGEN

wie Eiweiß, Öl- und Fett oder Speisereste 
wie z.B. Kaffee, Rotwein, etc.

Für die tägliche Unterhaltsreinigung eignen 
sich leicht alkalische Produkte wie Aktiv 
G 433 oder Indumaster® Universal IR 55.

Ist die Verschmutzung hoch, eignet sich 
besonders der materialschonende Industrie-
reiniger Indumaster® Step IR 16.

Manuelle Bodenbearbeitung

UNTERHALTSREINIGUNG

FORTSETZUNG: PFLEGE VON ZEMENTESTRICH BÖDEN

GRUNDIERUNG

Pfl ege Verarbeitung Reinigungsgerät

Durch den Einsatz von Corridor® Basic S 720 wird der Bodenbelag 
dauerhaft vor porentiefer Verschmutzung und mechanischer Beschä-
digung geschützt. 

HINWEIS: Corridor® Basic S 720 wird bei einer späteren Intensiv- 
oder Grundreinigung selbst mit starken Reinigungsmitteln nicht 
gelöst und dient somit als Langzeitgrundierung.

Den Porenfüller in der ersten Schicht 
1:1 mit Wasser verdünnt, danach pur in 
weiteren 1 - 2 dünnen Schichten gleich-
mäßig auftragen, wobei jede Schicht für 
sich durchgetrocknet sein muss

Polieren ist nicht erforderlich.


